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Personalien.
Zum Dekan der vet.-med. Fakultät der Universität Zürich

wurde für die Amtsdauer 1906/8 Herr Prof. J.Ehrhardt
gewählt.

Totentafel. Am 29. Dezember starb nach längerer Krankheit

Tierarzt Otto Schlatter in Wyl (St. Gallen), ein

ebenso tüchtiger, als freundlicher und gern gesehener Kollege.
Schlatter hatte eine weit ausgedehnte Praxis und erfreute sich,

trotz anstrengender Arbeit, guter Gesundheit und eines glücklichen

Humors. Als trefflicher Schütze holte er sich manch

einen Lorbeer und gönnte sich dabei einen patriotischen
Sonnenblick in die Prosa des Alltagslebens. In den letzten
Jahren stellten sich Symptome der Phthyse ein, die ihn in
seinem 37. Altersjahr dahinraffte. Eine liebevolle Gattin mit
Kindern, Geschwister und Verwandte trauern um den herben

Verlust, und die Kollegen alle, welche ihn kannten, empfinden
innig mit und halten sein Andenken in Ehren.

Revision der Promotionsordnungen an der Universität
Zürich. Um eine bessere Ubereinstimmung in den Promotionsordnungen

der verschiedenen Fakultäten der Universität Zürich
zu erlangen, sind einige Abänderungen — meist ungeordneter
Natur — vorgenommen worden.

Hinsichtlich der vet.-med. Fakultät verdient die

Abänderung erwähnt zu werden, dass der Erlass der mündlichen

Prüfung in allen Fällen statthaft ist, in
welchen der Doktorand die eidg. Fachprüfung
absolviert hat. Es ist also für die in der Schweiz
diplomierten Tierärzte eine mündliche Prüfung nicht mehr nötig,
sondern es genügt die Einreichung einer Dissertation nach

Massgabe der bestehenden Vorschriften (Promotionsordnung,
Schweiz. Arch. 1902, pag. 111).
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